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Vereine und
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Durch Sport in Zukunft der Jugend 
investieren
Rund 10 Millionen Kinder, Jugendliche 
und junge Menschen im Alter bis 26 
Jahren in mehr als 90.000 Sportverei-
nen in Deutschland, das allein zwingt 
zu verantwortungsbewusster Arbeit bei 
dem Vorhaben, die Persönlichkeitsent-
wicklung junger Menschen zu unterstüt-
zen, gesellschaftliche Mitverantwortung, 
Integrationsfähigkeit und interkulturelles 
Lernen zu fördern. All das kann der 
Sport. „In die Zukunft der Jugend inves-
tieren – durch Sport.“ So einfach diese 
Vision klingt, so kompliziert ist die Auf-
gabe. Umso erfreulicher, wenn gezeigt 
wird, dass unsere Gemeinschaft auf die 
zivilgesellschaftliche Kraft des Sports 
bauen kann. Ein lesenswerter 116-seiti-
ger, bebilderter Überblick über die viel-
fältigen Aktivitäten auf Mitgliederbasis in 
den unterschiedlichen Tätigkeitsfeldern 
kann per E-Mail unter bestellungen@dsj.
de angefordert werden.

Natürlich bewegte Kinder
Jedes Kind hat das ganz natürliche Be-
dürfnis, sich zu bewegen. Bewegung ist 

nicht nur Spaß und Spiel, sondern erfüllt 
für den Nachwuchs auch wichtige bio-
logische Aufgaben. Sie lernen Neues, 
erproben Fähigkeiten und lernen diese 
einzuschätzen.
Beim Spielen mit anderen lernen Kinder 
sich einzuordnen, sich zum Geschehen 
zu äußern, Unstimmigkeiten klären und 
Regeln anzuerkennen. Bewegung hat 
somit eine ganz entscheidende Bedeu-
tung für die Persönlichkeitsentwicklung.
Geradezu kontraproduktiv ist eine zu 
frühe sportliche Spezialisierung, wes-
halb die Sportwissenschaft bis zum Al-
ter von 10 Jahren eine breit angelegte 
körperlich-sportliche Grundausbildung 
empfiehlt. Zwischen 10 und 12 Jah-
ren soll zwar immer noch spaß- und 
spielorientierter Sport gemacht werden, 
doch sollen jetzt in einfacher Form die 
technischen Seiten der vom Nachwuchs 
selbst gewählten Sportart und die dazu 
gehörenden Regeln vermittelt werden. 
Taktische Überlegungen sind hier immer 
noch fehl am Platz. Hier dürfen nicht 
nur die „Stars“ eingesetzt werden – hier 
müssen noch alle teilnehmenden Kinder 
ihren Einsatz bekommen.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Sportabzeichengruppe 
2016 war für die Abt. Sportabzeichen 
des SSV Ettlingen wiederum ein sehr 
erfolgreiches Jahr. Insgesamt haben 
45 Teilnehmer im Laufe des Sommers 

das Sportabzeichen in Gold, Silber oder 
Bronze erworben. Eingerechnet sind 14 
treue Teilnehmer, die ein Jubiläum feiern 
können: sie bekommen nämlich einen 
besonderen Applaus für 20, 25, 30, 35 
und sogar 55 abgelegte Sportabzei-
chen-Prüfungen. Dies soll natürlich in 
einem entsprechenden Rahmen gewür-
digt werden. An diesem Abend werden 
auch alle weiteren Urkunden übergeben. 
Das Treffen findet statt am 18. Novem-
ber um 18 Uhrin der Sportgaststätte 
„Baggerloch“. Die Abt. Leichtathletik 
und das Abnahme-Team freut sich über 
zahlreiches Erscheinen.

Abt. Fußball

Wir suchen Spieler für die  
AH-Mannschaft
Lust auf Fußball?
Wir suchen noch Spieler für unsere AH-
Mannschaft, die Lust und Laune haben 
jeden Freitag mit uns zu trainieren.
Wir trainieren jeden Freitag von 19.30 - 
21 Uhr im Baggerloch.
Wer Lust hat kann einfach vorbeikom-
men, oder sich vorher informieren bei 
Manfred Jung 0162/9284606

Abt. Jugendfußball
D2 Junioren, Heimerfolg gegen Malsch
Bevor es in die Herbstferien ging, muss-
te SSV2 zu Hause mit Daniel L., Ouail 
T. (2), Mika S., Adrian W., Leo F. (2), 
Sebastian V. (2), Quentin J. (1), Luca 
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Schlossfestspiele - Mut für Veränderungen          
 
 

Die Schlossfestspiele haben sich im Laufe der 
Zeit vom "Flaggschiff" zum Kahn mit Schlagseite 
gewandelt, der Jahr für Jahr nur mit erheblichem 
finanziellem Aufwand halbwegs flott gemacht 
wird. 2016 hat die Stadt z.B. jeden Besucher mit 

ca. 28 Euro bezuschusst. Ständig sinkende Zuschauerzahlen 
(schuld sind natürlich Wetter, Olympiade, Fußball-WM, EM…) 
zeigen, dass sich immer weniger Ettlinger den Schlossfest-
spielen verbunden fühlen. Frühere fleißige Besucher freuen 
sich heute nicht einmal mehr darüber, wenn sie Karten 
geschenkt bekommen. In diesem Jahr wollten nicht einmal 
mehr 30.000 Besucher eine Vorstellung sehen. Trotz durch-
weg guter Presse wurde selbst das Musical von gerade mal 
13.300 Personen besucht. Nur 4.500 Besucher kamen zum 
Schauspiel (Auslastung 40%), und selbst das Kinderstück war 
erstmals nur zu 87% (7.780 Besucher) ausgelastet. Doch 
anstatt endlich die Reißleine zu ziehen, das Trauerspiel zu 
beenden und neue Wege zu gehen, genehmigt der Gemein-
derat für 2017 weitere 823.000 Euro Zuschuss und in Teilen 
sogar höhere Eintrittspreise (als ob dann mehr Besucher 
kämen) und möchte sogar, dass die Eintrittskarten gleichzeitig 
freie Fahrt mit dem ÖPNV ermöglichen, was den Zuschuss-
bedarf noch weiter erhöhen wird. Ich bezweifle stark, dass 
viele Besucher spät in der Nacht für den Heimweg Busse oder 
Straßenbahnen nehmen, und finde es auch nicht in Ordnung, 
dass die Ettlinger Bürger mit ihrem Eintrittsgeld und ihren 
Steuern die ÖPNV-Fahrten der auswärtigen Besucher zahlen. 
Man sollte endlich damit aufhören ein totes Pferd weiter zu 
reiten, die Realitäten akzeptieren und den Mut aufbringen sich 
Gedanken über neue Konzepte zu machen. Immerhin sind 
aus der Verwaltung dazu erste verhaltene Signale zu hören.   
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Ohne Moos nix los, 
das ist in nächster Zeit das Thema im Ge-
meinderat und im Rathaus.  
Ettlingen weist einen Haushalt von weit 
über 100 Mio. Euro pro Jahr aus. Das ist 
viel. Leider ist aber der überwiegende Teil 
der Ausgaben schon fest verplant. Etwa 
ein Drittel machen Transferausgaben aus. 
Dieses Geldes kommt vielleicht zum Teil 
als Förderung zweckgebunden zurück.  
Personalkosten, Mieten, Energiekosten – 
die lassen sich sehr präzise vorhersagen, 
ebenso viele weitere Ausgaben.  
Damit schrumpft der Spielraum für neue 
Ausgaben dramatisch, besonders dann, 
wenn vernünftigerweise keine weiteren 
Schulden aufgenommen und Erhöhungen 
von Abgaben und Steuern vermieden wer-
den. Wir wollen und können nicht über un-
sere – bereits guten – Verhältnisse leben. 
Zudem können uns derzeit noch nicht ab-
sehbare, überraschende Ausgaben treffen, 
z.B. der Bau von zusätzlichen Unter-
künften, Hochwasser, geringere Zuwen-
dungen durch das Land oder unerwartete 
Erhöhungen der Kreisumlage.  
Seien Sie deshalb nicht enttäuscht, wenn 
manche Projekte nicht realisiert werden. 
Geld kann man nur einmal ausgeben, wir 
setzen uns dafür ein, dass dies möglichst 
sinnvoll und zukunftsorientiert geschieht. 
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R., Adrian J., Florian R., Pascal B. und 
Damian S. zu Hause gegen den FV 
Malsch2 antreten. Bei strahlendem Son-
nenschein begann der SSV sehr poma-
dig und schob sich behäbig die Bälle 
zu. Nach 10 Minuten verlagerte sich das 
Spiel dann langsam in Richtung Gäste-
tor, die sich bietenden Chancen wurden 
jedoch alle überhastet vergeben. Das 
Spiel plätscherte vor sich hin, alle sehn-
ten den Pausenpfiff herbei, als Quentin 
die Malscher Abseitsfalle überwand und 
mit dem 1:0 zur Stelle war. Der SSV war 
geweckt und mit dem nächsten Angriff 
erhöhte Sebastian auf 2:0.
Wie ausgewechselt kam der SSV aus 
der Pause zurück. Ettlingen bestimmte 
das Spiel und ließ Malsch kaum noch 
Zeit zum Durchschnaufen. Es machte 
jetzt Spaß, dem Team zuzuschauen, und 
das schöne Spiel wurde mit weiteren 
Toren belohnt. Sebastian und zweimal 
Ouail bauten die Führung zum 5:0 aus. 
Erneut war Mika ein Aktivposten, der 
zusammen mit Pascal im Mittelfeld die 
Akzente setzte. Sehr aufmerksam, auch 
die Defensive mit Luca, den beiden Ad-
rians und Damian. Ein Doppelschlag von 
Leo setzte den Schlußpunkt zum 7:0 
Heimerfolg, der weiterhin den zweiten 
Platz in der Tabelle sicherte.

A-Jugend Landesliga Mittelbaden
SG Ettlingen 1 - SV Kickers Pforzheim 
� 5:0
SGE bleibt oben dabei!
Am vergangenen Samstag kamen die 
Kickers nach Völkersbach mit 6:35 To-
ren und 0 Punkten. Die Ettlinger waren 
aber gewarnt, hatten die Gäste in ihren 
letzten Partien meist den Führungstreffer 
erzielt.
So begann die Partie. Die ersten fünf 
Minuten ein Abtasten auf beiden Seiten 
und dann wurde schnell klar, dass es 
nur in eine Richtung gehen kann an 
diesem Tag. Die Pforzheimer parkten 
ihren Bus vorm Strafraum mangels spie-
lerischer Qualität nach Vorne. „Angriffe“ 
gab es von Seiten der Gegner keine und 
so war es eine Frage der Zeit, wann 
man in Führung ging. In der 35. Minute 
nach etwa 12 Aktionen im Strafraum 
gelang es J. Prüeß mit einem sehens-
werten Treffer den Riegel zu knacken. 
So ging es auch in die Pause. Nach der 
Pause setzte H. Akca das 2:0 und dann 
folgte obendrein noch das 3:0 durch ein 
Eigentor der Gäste. Deren Willen war 
endgültig gebrochen und man verbuch-
te weiterhin Chancen und wurde teils 
nachlässiger, was dazu führte, dass die 
Kickers sogar noch zweimal über die 
Mittellinie kamen. In der 78. Minute war 
dann nochmal J. Bubacarr dran und in 
der 87. nochmal H. Akca zum 5:0. Dies 
war gleichzeitig sein 9. Saisontreffer und 
damit ist er weiterhin der beste Tor-
schütze der Liga.
Allgemein kann man festhalten, dass 
dies ein Pflichtsieg war. Viele Chancen 
wurden liegen gelassen, was gegen ei-
nen stärkeren Gegner durchaus nicht 

passieren darf! Ansonsten haben die 
Jungs teilweise sehr guten Fußball ge-
spielt. Weiter so!
Nächstes Spiel ist am kommenden 
Sonntag um 11 Uhr in Busenbach!

D1:  
3 Punkte für die Granaten/Servus Matze
Anspannung, Freude und ein wenig 
Wehmut lagen am Donnerstagabend 
über dem Ettlinger Sportpark: Anspan-
nung deshalb, weil die Trainer Jens und 
Micha und ihr Team den Konkurrenten 
Post Südstadt um den Klassenerhalt 
zum direkten Duell erwarteten. Grund 
zur Freude war dann letztendlich der 
3:0 Endstand für den SSV. In der ersten 
Halbzeit brachte Lars bei seinem sehn-
lichst erwarteten Startelf-Comeback 
sein Team mit dem 1:0 auf die Erfolgs-
spur. Tristan erhöhte sehenswert zum 
2:0. Weitere Treffer hätten fallen müssen, 
wurden aber leichtfertig vergeben. Nach 
der Pause machte der Gegner ordentlich 
Druck, der SSV ließ aber keine Chancen 
zu und Ole krönte seine starke Leistung 
mit dem Tor zum 3:0. Ein ganz wichtiger 
Sieg für die Granaten. Zur Freude über 
die gewonnenen drei Punkte gesellte 
sich nach der Partie doch ein bisschen 
Wehmut: Matze (Felix N.) machte heute 
sein letztes Spiel nach vielen Jahren der 
Mannschaftszugehörigkeit. Ein gewohnt 
verlässlicher Mitspieler und beliebter 
Mannschaftskamerad wird ganz in die 
Leichtathletik wechseln. Bei Brezeln und 
Getränken gab er seinen Ausstand. Und 
Ehre wem Ehre gebührt: Felix war Ka-
pitän und führte folgende Granaten zum 
Sieg: Daniel (Tor), Moritz, Ole, Sven, 
Leo, Nathaniel, Robert, Lars, Tristan, 
Ouail und Micha.
Servus Felix, mach‘s gut und Danke 
auch an die Familie für die vielfältigen 
Unterstützungen.

HSG Ettlingen/Bruchhausen

Handball in Ettlingen
Spielergebnisse vom vergangenen 
Wochenende:
Verbandsliga - Herren: 
HSG Ettl/Bruch - TV Neuthard 28 : 29
Pokal - Herren: 
TV Ettlingenweier - HSG Ettl/Bruch 28 : 44
Kreisliga 1 - Herren: HSG Ettl/Bruch 2 - 
TS Mühlburg 2 28 : 19
Kreisliga 2 - Herren: HSG Ettl/Bruch 3 - 
TS Mühlburg 3 33 : 18
Bezirksliga - Frauen: HSG Ettl/Bruch - 
TG Neureut 3 16 : 21

Einladung zu den nächsten Spieltagen:
Kaum geschlossen, öffnet die Franz-
Kühn-Halle Bruchhausen am kommen-
den Sonntag schon wieder ihre Tore. 
Ab 16 Uhr möchte unsere Zweite im 
Derby gegen Ettlingenweier ihren Auf-
wärtstrend bestätigen, beim vergangene 
28:19 über Mühlburg wusste die Truppe 
um Coach Philippe Lang vor allem in 
der Abwehrarbeit zu gefallen.

Demselben Gegner stand nebenbei am 
Freitag auch unsere Erste gegenüber. 
Die Pokalbegegnung war an Einseitig-
keit nicht zu überbieten, schlichtweg ein 
Klassenunterschied, der in einem deut-
lichen 44:28 für das Team von Trainer 
Roland Mächtel mündete. Es bleibt zu 
bezweifeln, ob dies auch am 6. Novem-
ber, ab 18 Uhr der Fall sein wird.
Nichtsdestotrotz stehen die Vorzeichen 
gegen Germania Malsch nicht allzu 
schlecht. Die Gäste sind noch ohne je-
den Punkt. Es liegt an der HSG und 
der herausragenden Unterstützung ihres 
Publikums, dass dies so bleibt!

Die Spielpaarungen am kommenden 
Wochenende lauten:
Sonntag, 06.11.
Mixed E-Jugend: 12:00 
TS Mühlburg - HSG Ettl/Bruch
Bezirksliga - Frauen: 13:30 
TS Mühlburg 2 - HSG Ettl/Bruch
Kreisliga 1 - Herren: 16:00 
HSG Ettl/Bruch 2 - TV Ettlingenweier
Verbandsliga - Herren: 18:00
HSG Ettl/Bruch - TSVG Malsch

Herren 1 – Verbandsliga
HSG Ettlingen/Bruchhausen 1 – TV 
Neuthard: � 28:29 (17:13)
Die Heimspiele der Herren 1 der HSG 
Ettlingen/Bruchhausen sind weiterhin 
nichts für schwache Nerven - so auch 
an diesem Wochenende! Die Albstädter 
begrüßten den TV Neuthard, der sich 
bislang sehr gut in der Verbandsliga be-
hauptet. Mit einem breiten Spielerkader 
unter Spielertrainer Markus Baumann ge-
hört der TVN derzeit zu den Spitzenteams 
und kam mit einem Sieg gegen Malsch 
und 6:2 Punkten in die Franz-Kühn-Halle. 
Die Albstädter erlebten am vergangenen 
Wochenende in Langensteinbach mit ei-
ner deutlichen Niederlage den bisherigen 
Tiefpunkt der jungen Saison.
Die Zuschauer sahen von Beginn an 
eine tonangebende HSG, die mit gedul-
digem Spiel und schnell vorgetragenen 
Angriffen dem TVN stark zusetzte und 
sich in der 12. Minute erstmalig mit 3 
Toren zum 8:5 absetzen konnte. Ge-
stützt vom gut aufgelegten Torhüter Do-
minic Zaum legten die Albstädter weiter 
vor. Vor allem das Spiel an den Kreis 
über einen druckvollen Rückraum und 
effektive Außenspieler klappte dieses 
Mal deutlich besser. Beim 17:13 wurden 
die Seiten gewechselt.
Nach der Halbzeitpause ging die Ral-
lye weiter und die HSG baute den Vor-
sprung um 6 Tore zum 19:13 aus. Doch 
der TVN steckte nicht auf und die immer 
hitziger werdende Partie zeigte auch bei 
den Unparteiischen ihre Wirkung, die 
sich in ihren Entscheidungen nicht im-
mer einig waren. Der TVN erzielte in der 
43. Minute erstmalig in Unterzahl den 
Ausgleich zum 19:19. Doch die HSG 
ließ sich davon nicht beeindrucken und 
erhöhte postwendend zum 24:20.
In der 51. Minute erlebte das Spiel je-
doch eine spielentscheidende Wende: 
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Julian Frauendorff wurde nach einem 
vermeidbaren Tempogegenstoßfoul des 
Platzes verwiesen. Der TVN jubelte und 
kam in der 53. Minute erneut auf ein Tor 
zum 25:24 heran, um in der 58. Minute 
zum 27:27 auszugleichen. Jetzt kochte 
die Franz-Kühn-Halle und die Zuschau-
er hielt es nicht mehr auf den Rängen. 
Der 6-fache Torschütze Lukas Ehrmann 
netzte in der 59. Minute nochmals zum 
28:27 ein, doch der TVN glich postwen-
dend aus. Noch 45 Sekunden standen 
nach einer Auszeit durch die HSG noch 
auf der Uhr – die HSG war in Ballbesitz 
und hätte gut daran getan, einen lan-
gen Angriff zu spielen und geduldig den 
Abschluss zu suchen. Leider geschah 
genau das Gegenteil und der TVN 17 
kam in Ballbesitz und netzte mit dem 
Schlusspfiff über einen schön gespielten 
Kempa-Trick zum 28:29-Siegtreffer ein.
Ein mehr als bitteres Endergebnis. Am 
Ende fehlte etwas Glück, aber vor allen 
Dingen die Cleverness und Routine.
HSG Ettlingen/Bruchhausen: Zaum, 
Schneider – Frauendorff (2), Würzber-
ger, Tim Schröder, F. Broschwitz (2), H. 
Röpcke (3), Karasinski (6/2), Degel (3), 
F.M. Röpcke (2), Ehrmann (7), T. Bro-
schwitz (3)

Abt. Volleyball

Spieltag 2 - Verbandsliga Mixed

SSV ETTLINGEN vs. SSC KARLSRUHE
Am 23. Oktober spielte die Verbandsli-
ga-Mannschaft des SSV in der Kaser-
nenhalle ihren ersten Heimspieltag. Als 
Gegner reisten die erste und die zweite 
Mixed-Mannschaft des SSC an. Im ers-
ten Spiel des Tages gelang dem SSC 
1 ein 3:1 Sieg gegen die zweite Mann-
schaft.
Im nächsten Spiel musste der SSV ge-
gen den SSC 1 antreten. Nachdem der 
erste Satz recht deutlich an die Aus-
wärtsmannschaft ging, konnten sich die 
Ettlinger besser ins Spiel kämpfen und 
beinahe einen Satz gewinnen. Auch die 
vielen Fans trugen durch die tollen An-
feuerungen zu einer guten Stimmung 
bei. Nach einem spannenden und an-
sehnlichen Spiel gingen allerdings die 
Gäste mit 3:0 als Sieger vom Feld.
In der letzten Paarung des Tages gelang 
der Heimmannschaft von Anfang an 
ein starker Auftritt. Außer einer kleinen 
Schwächephase Anfang des zweiten 
Satzes gelang mit klaren Angriffen und 
einer sehr geschlossenen Mannschafts-
leitung in der Abwehr ein sicherer und 
verdienter 3:0 Sieg. 
Ein großer Dank geht an alle, die als 
Zuschauer das Team unterstützt haben. 
Der nächste Spieltag findet am 13. Nov. 
um 11 Uhr in Bischweier statt.

Spieltag 2 - Landesliga Mixed 
DER ERSTE PUNKT
Am zweiten Spieltag (22. Oktober) tra-
fen die Ettlinger zunächst auf die Mann-
schaft des VT Hagsfeld, bei dem unse-

re Mannschaft zunächst in Sätzen 2:1 
zurücklag. Nach einem hart erkämpften 
Satzsieg von 30:28, mussten wir uns 
jedoch schließlich im Tie-Break geschla-
gen geben. Damit hatten wir allerdings 
unseren 1. Punkt in der Tasche. In der 
zweiten Begegnung trafen wir auf die 
Mannschaft des Karlsruher KTV . Trotz 
der zum Teil sehr knappen Satzergeb-
nisse mit nur 2 Punkten Führung, verlo-
ren wir in Sätzen 3:0 gegen KTV II. 
Weiter geht es am 19. November mit 
unserem ersten Heimspiel in der Ettlin-
ger Kasernenhalle. Alle Zuschauer und 
Fans sind ab 14 Uhr herzlichst eingela-
den. Für Verpflegung wird gesorgt.

TSV Ettlingen

Abt. Basketball

Erfolgreiche Turnierteilnahme

Wenn sechs Mädels und eine Traine-
rin die Musik im Auto voll aufdrehen 
und singend und klatschend nach ihrem 
Basketballturnier wieder nach Hause 
fahren, dann muss es wirklich gut gewe-
sen sein. Am Samstag waren wir beim 
Miniturnier in Keltern, vom TSV spielten 
zwei Teams (eine U11 Mädchen-Mann-
schaft und eine U10 Jungs-Mannschaft) 
in zwei unterschiedlichen Gruppen.
Unsere neu formierten U11 Mädels ha-
ben in Keltern als Team wirklich toll zu-
sammen gespielt und einen achtbaren 
vierten Platz errungen. Drei Niederla-
gen, ein Unentschieden und zwei Siege 
konnten Kira, Sarah, Beyoncé, Beverly, 
Nicol und Stella am Ende verbuchen. 
Für eine Anfängermannschaft eine wirk-
lich gute Leistung. Am schönsten war es 
jedoch zu sehen, wie die Mädchen sich 
als Team zusammengefunden haben.
Unsere U10-Jungs durften mit ihren In-
terimscoaches Thorsten und Kjell in der 
zweiten Gruppe starten, Britta coachte 
ja die Mädels. Neue Trainer am Spiel-
feldrand beflügeln nicht nur die Profis. 
Edwin, Paul, Marc, Manolis, Jakob und 
Zeno liefen zur Höchstform auf und 
wurden Gruppensieger. Klasse Leistung 
Jungs!

Pokalspiele abgesagt
Eigentlich stand ein großer Pokaltag am 
30. Okt. auf dem Heimspielprogramm 
der TSV Basketballer. Am Ende fiel die-
ser komplett ins Wasser.

Zunächst wurde letzte Woche schon das 
Landesliga-Spiel der Herren 1 verscho-
ben. Anfang der Woche sagte der ers-
te Gast (DJK Karlsruhe) des geplanten 
Dreierturniers im Bezirkspokal der Be-
zirksliga Herren ab. Am Samstag folgte 
die Absage der Gäste aus Bretten für 
das Kreispokalspiel der Kreisliga B Her-
ren. Schließlich verzichtete nach Rück-
sprache auch der zweite Gast des Drei-
erturniers (Baden-Baden) auf das Spiel 
im Bezirkspokal, da nach der Absage 
von DJK Karlsruhe ohnehin die beiden 
anderen Teams schon weiter waren.
Sowohl die Bezirksliga-Herren als auch 
die Kreisliga-Herren haben damit die 2. 
Runde im jeweiligen Pokalwettbewerb 
erreicht.
Summa summarum also KEIN Basket-
balltag am 30.10. in der Eichendorff-
Sporthalle.

TSC Sibylla Ettlingen
Turnier-Tripple für Daniel und Nathalie
Drei Turniere mit insgesamt sieben Run-
den in vier Stunden tanzen und dabei 
drei Platzierungen mit einem 1., 2. und 
3. Platz ertanzen – das ist die stolze 
Bilanz von Daniel Merkel und Natha-
lie Bechtold am vergangenen Sonntag 
bei den 13. Heilbronner Tanzsporttagen. 
Mit ungläubigem Staunen und begeis-
terten Reaktionen verfolgten die Club-
kameraden vor Ort und im Social Media 
das „Turnier ihres Lebens“ (Daniel) und 
gönnten dem sympathischen Paar die-
sen Erfolg von Herzen.
Um 10 Uhr begann der Turniertag für 
die beiden mit einem 3. Platz im Finale 
der acht Paare in der Hauptgruppe D-
Latein und damit einer weiteren Platzie-
rung für den Aufstieg in die C-Klasse 
Latein. Dann hieß es Turnierkleidung 
wechseln und sich auf die Standard-
Sektion einzustellen, wo 10 Paare um 
Platz und Sieg kämpften. Schon in der 
Vorrunde und im Semifinale dominierten 
die beiden Ettlinger das Feld und zogen 
als einziges Paar mit allen Kreuzen ins 
Finale ein. Auch im Finale hatten die an-
deren Paare der Dominanz des Ettlinger 
Paares nichts entgegenzusetzen, und so 
hieß es am Ende der Finalrunde Platz 1 
und Turniersieg für Daniel und Nathalie.
Dem Siegerpaar ist es nach der Turnier-
sportordnung gestattet, in der nächst-
höheren Klasse mitzutanzen und sich 
auch dort Aufstiegspunkte zu sichern – 
entsprechende Leistung vorausgesetzt. 
Daniel und Nathalie nutzen diese Mög-
lichkeit, und so stand für die beiden das 
dritte Turnier des Tages in der Haupt-
gruppe C Standard an – die nächsthö-
here Leitungsklasse für das Sibylla-Paar. 
Auch in der C-Klasse überzeugten Daniel 
und Nathalie die Wertungsrichter, erreich-
ten das Finale und konnten sich dort bis 
fast ganz nach oben tanzen – Platz 2 und 
damit die letzte noch fehlende Platzie-
rung für den Aufstieg – nur noch wenige 
Punkte fehlen jetzt für die C-Klasse.
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Clubkameraden, Trainer und Vorstand 
gratulierten zu den fulminanten Leis-
tungen, war das Turnier-Paar doch aus 
terminlichen Gründen in den letzten Wo-
chen räumlich getrennt und hatte wenig 
trainieren können. Mit der Vorbereitung 
auf die C-Klasse in Standard und Latein 
stehen jetzt aber neue Herausforderun-
gen im Raum.
Weitere Informationen über unser Info-
Telefon 0176 34004540 oder 
www.tsc-sibylla.de.

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Krimi in der Eichendorffturnhalle
Nach einem Wahnsinnsspiel konnte man 
dem Tabellenzweiten aus Birkmannswei-
ler die erste Niederlage zufügen. Die 
Doppel gingen mit 1:2 an die Gäste. 
Während unser Einser-Doppel mit Daniel 
Weiskopf und Vaclaw Frydrych nur im 
ersten Satz Probleme hatte, ging das 
2er-Doppel (Jonas Fürst und Alexan-
der Kappler) erwartungsgemäß an Birk-
mannsweiler. Im anschließenden neu-
formierten Doppel mit Norman Schreck 
und Jan Ebentheuer-Barcelo musste 
man sich dann geschlagen geben.
Daniel Weiskopf glich mit seinem Sieg 
gegen den 59-jährigen Thomas Ogunrin-
de zum 2:2 aus. Vaclaw konnte nur im 
ersten Satz dem druckvollen Spiel von 
Zavoral Paroli bieten. Die Mitte zeigte 
dann großen Tischtennissport. Sowohl 
Jonas als auch Jan, der seinen Gegner 
teilweise schwindelig spielte, sorgten 
zum ersten Mal für eine Führung des 
TTV. Norman brauchte zu lange, um in 
Fahrt zu kommen und unterlag Pasalo-
glu etwas überraschend in vier Sätzen. 
Alexander Kappler, der für Stephan Fi-
scher nach dessen Achillessehnenriss 
in die Mannschaft rückte, verlor glatt 
gegen Telyski. Im wohl spektakulärsten 
Match des Tages besiegte dann Daniel 
den Tschechen Zavoral in vier Sätzen. 
Vaclaw spielte danach nicht clever ge-
nug, um Ogunrinde zu schlagen. Jonas 
Fürst musste gegen Jezo seine zweite 
Niederlage in der Oberliga einstecken 
und plötzlich lag man mit 5:7 zurück. 
Als dann Jan mit seinem druckvollen 
Spiel siegte, war die Spannung auf dem 
Höhepunkt. Norman verschlief zunächst 
die ersten beiden Sätze, fand zurück 
und gewann denkbar knapp mit 14:12 
im fünften Satz. Nun lag es an Alex, den 
TTV vor dem Schlussdoppel in Führung 
zu bringen. In einem spannenden Spiel 
nutzte er den vierten Matchball zum 
Sieg. Auf unser Einser-Doppel Daniel 
und Vaclaw war wieder einmal Verlass. 
Der 3:0 Sieg gegen Zavoral/Ogunride 
war nie in Gefahr und damit besieg-
te man Birkmannsweiler aufgrund der 
kämpferischen Leistung nicht unverdient 
mit 9:7!
Mit nun 6:2 Punkten steht man auf dem 
3. Tabellenplatz und kann am nächs-
ten Sonntag, 6.11. um 14.00 Uhr locker 
beim SC Staig aufschlagen.

Herren II mit Aufwärtstrend
Nach einem verschlafenen Start, wäh-
rend dem zumindest ein Doppel sieg-
reich nach Hause hätte gebracht werden 
müssen, lag unser Aufsteiger-Sextett 
gegen den TSV Viernheim schnell mit 
1:8 zurück.
Nur Niklas Braun, der seine spieleri-
schen Mittel effizient einzubringen weiß, 
konnte in der ersten Runde einen Punkt 
holen. Erst der Sieg von Alexander 
Kappler, der den höher eingeschätzten 
Tröger mit cleverer Spielweise bezwang, 
rüttelte auch die Mitspieler wach. So 
kamen nacheinander Steven Yan, Stef-
fen Jung und auch Christian Gerwig 
zu ihren ersten Saisonsiegen. Niklas 
hatte zuvor überlegen seinen zweiten 
Tagessieg eingefahren. Fast wäre noch 
ein Unentschieden in der Luft gelegen, 
doch schaffte es Kian Aragian nicht, das 
unangenehme Materialspiel seines Geg-
ners zu durchdringen. Das Spiel macht 
aber Mut für die richtungsweisenden 
Spiele im November.
Nun steht erst einmal das Heimspiel ge-
gen das ungeschlagene Team der TG 
Eggenstein an. Danach folgen die Spiele 
gegen Söllingen, Oberacker und Heidel-
berg.

Herren III siegen im Traditionsderby
Mit einem 9:7-Sieg kehrte die dritte 
Mannschaft aus Langensteinbach heim, 
wo man nach den Doppeln mit 1:2 zu-
rückgelegen hatte. Unser starkes Einser-
doppel Bayoumi/Ehmann holte hier den 
Sieg gegen Rupp/Wolf. Im Anschluss 
zog Tilman Ditzinger sein Spiel gegen 
Wolf vor, kam insgesamt nicht in seinen 
Rhythmus und verlor mit 1:3 Sätzen. 
Nun waren die Augen auf einen der Top-
spieler gerichtet:
Langensteinbachs Stoyanov bestritt sein 
erstes Einzel gegen Tarek Bayoumi. Die-
ser machte seine Sache sehr gut, zog 
jedoch ebenfalls mit 1:3 Sätzen den 
Kürzeren. Felix Ehmann absolvierte sei-
ne erste Partie gegen Kimmich. Er spiel-
te aggressiv und gewann ungefährdet. 
Achim Lauinger spielte fünf knappe Sät-
ze gegen Martin Rupp. Ein sehr span-
nendes Spiel, welches dank Achims 
großem Kampfgeist verdient im 5. Satz 
an Ettlingen ging. Benni Bauermeister 
hatte in der Folge schwere Probleme 
gegen Gekov und dessen Material und 
so verlor Benni mit 1:3.
Sebastian Sakmann zeigte eine gute 
Partie gegen Wolf. Auf ihn war Verlass 
an diesem Tage, er gewann beide wich-
tigen Partien. Tilmann war nun gefor-
dert, spielte clever gegen Wolf und ge-
wann klar mit 3:0.
Hier war längst klar, dass es ein sehr 
enges Match werden wird. Felix spielte 
nun gegen Stoyanov, zeigte sich enga-
giert, gewann den dritten Satz, musste 
sich im Endeffekt aber mit 1:3 geschla-
gen geben.
Tarek ließ gegen Kimmich wenig anbren-
nen und holte einen wichtigen Punkt. 
Nun überraschte Benni mit einem 3:0 – 

Sieg über Routinier Rupp. Achim hätte 
gegen Gekov den TTV auf die Sieger-
straße bringen können, verlor nach zwei 
Matchbällen letztlich aber unglücklich 
mit 2:3. Die richtigen Nerven bewies 
Sebastian im Anschluss gegen Wolf. Er 
holte nach guter Leistung und zahlrei-
chen offenen Ballwechseln einen wichti-
gen Fünfsatzsieg.
Es war nun angerichtet für das Ent-
scheidungsdoppel zwischen Stoyanov/
Kimmich und Bayoumi/Ehmann. Die 
TTV Akteure bewiesen ihre Harmonie, 
hielten mit dem herausstechenden Sto-
yanov mit. Nach vielen hochklassigen 
Ballwechseln konnten die TTV Jungs 
den Sieg mit 3:1 einfahren und das 9:7 
gegen Langensteinbach klar machen.

Freies Tischtennis-Spielen für alle
Ab sofort findet jeden Sonntag von 18 
bis 20 Uhr wieder das freie Tischtennis-
Spielen mit und beim Tischtennisverein 
Ettlingen statt. Für alle Tischtennisbegeis-
terten, Schwimmbadspieler und so weiter.
Das nächste freie Spiel ist am Sonntag, 
6.11. in der Alten Eichendorffturnhalle. 
Schläger und Bälle können gestellt werden.

Vorschau:
Freitag, 04.11., 20 Uhr: 
Herren IV – TG Söllingen III; 20.30 Uhr: 
Post Südstadt Karlsruhe – Herren III
Samstag, 05.11., 18 Uhr: 
Herren II – TG Eggenstein
Sonntag, 06.11., 14 Uhr: 
SC Staig – Herren I

Ettlinger Keglerverein e.V.
Jugend U14 weiblich:
Ettlinger KV – VLK Lampertheim 
� 1347:1259
Mit einer überzeugenden Leistung konn-
ten unser Mädels die Punkte einfahren.
Es spielten: Janina Merk 387 Kegel, Ka-
tharina Emmerling 383 Kegel, Angelina 
Emmerling 379 Kegel und Maria Smajic 
198 Kegel
7. Spieltag 1. Bundesliga Männer
VKC Eppelheim 1 – SG Ettlingen 1     
� 6126:5829
Gegen den Rekordmeister aus Eppel-
heim hatten unsere Männer bei ihrem 
Spiel am vergangenen Samstag nur 
Außenseiter-chancen. So war es doch 
überraschend, dass Gerd Wolfring (986 
Kegel), Dieter Ockert (973 Kegel) und 
Andreas Christ mit der Tagesbestleis-
tung von 1062 Kegel nach dem Start 
nur knapp mit 15 Kegel in Rückstand 
gerieten. Gegen das zurzeit aber wohl 
stärkste Schlusstrio der Liga hatten 
Thomas Speck (908 Kegel), Andreas 
Wolf (908 Kegel) und Rainer Grüneberg 
(992 Kegel) am Ende aber keine Chan-
ce, so dass das Spiel zugunsten des 
Tabellenführers aus Eppelheim endete.
1. Bundesliga Frauen
DSKC Eppelheim 1 – Vollkugel Ettl. 1 
� 2730:2644
Am Sonntag waren unsere Frauen 
beim Tabellenzweiten Eppelheim zu 
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Gast. Silvija Crncic (449 Kegel), Monika 
Humbsch (457 Kegel) und Silke Oßwald 
(393 Kegel) gerieten am Start mit 79 
Kegel in Rückstand. Unser Schlusstrio 
mit Madeleine Betz (433 Kegel), Sabine 
Speck (473 Kegel) und Alexandra Heiß 
(439 Kegel) lieferte sich mit ihren Ge-
genspielerinnen eine ausgeglichene Par-
tie, konnte aber auf den Ausgang des 
Spiels keinen Einfluss mehr nehmen, so 
dass die Punkte in Eppelheim blieben.
Verbandsliga Frauen
DKC TV Unterlenningen 1 – Vollkugel 
Ettlingen 2  � 2479:2357
Gegen die heimstarken Unterlenninger 
waren unsere Frauen unterlegen.
Es spielten: Katja Heck 457 Kegel, Micha-
ela Heidl 411 Kegel, Yvonne Penski 397 
Kegel, Rita Diessner 395 Kegel, Elvira Mai-
er 371 Kegel und Heidi Queißer 326 Kegel
Landesliga 3 Männer
SSKC Edelweiß Mannheim 1 - SG Ett-
lingen 2 � 5692:5315
Im Spiel gegen Edelweiß Mannheim wa-
ren unser Männer chancenlos.
Es spielten: Markus Lauinger 922 Kegel, 
Jörg Schneidereit 921 Kegel, Christian 
Rosche 901 Kegel, Wilfried Lauterbach 
893 Kegel, Jörg Böckle 841 Kegel, Pat-
rik Grün/Antonios Antonoudis 837 Kegel
Kreisliga A
1. HKO Young Stars Karlsruhe 3 -SG 
Ettlingen 3 � 2652:2575
Es spielten: Peter Kafka 465 Kegel, Marco 
Steinke 452 Kegel, Uwe Winkler 429 Ke-
gel, Roland Grün 425 Kegel, Dirk Geburt 
424 Kegel und Siegfried Penski 380 Kegel
Kreisliga B
SKC Croatia Karlsruhe 3 – SG Ettl. 4 
� 2429:2513
Es spielten: Dumitru Mois 443 Kegel, 
Antonio Mazza 439 Kegel, Klaus Souici 
439 Kegel, Franz Stadler, Ivan Lovakovic 
395 Kegel und Bozo Putnik 387 Kegel
Kreisliga C
TV Unterlenningen 2 – Vollkugel 3/SG 
Ettlingen 5 � 2331:2141
Es spielten: Barbara Souici 387 Kegel, 
Hans Dingeldein 378 Kegel, Manfred 
Götz 376 Kegel, Birgit Eberle 373 Kegel, 
Mike Schmidt 338 Kegel und Karl-Heinz 
Roscher 289 Kegel
Vorschau auf die kommenden Spiele:
So., 11 Uhr SG Ettl. 1 – KV Wolfsburg 1
und auswärts:
Qualifikation zur Landesmeisterschaft 
der Vereinsmannschaften:
Sa., 13 Uhr Senioren A in Sandhausen
So., 10 Uhr Senioren B in Hemsbach
Sa., 10 Uhr Seniorinnen in Plankstadt

Schützenverein Ettlingen
Ehrungen bei Königsfeier
Für langjährige Mitgliedschaften wurden 
geehrt:
65 Jahre - Egon Behringer
50 Jahre - Heinz Popp
40 Jahre - �Paul Kolossa 

Wolfgang Schaible
25 Jahre - Peter Kühnel

von links: H. Popp, E. Behringer, W. Schai-
ble, P. Kolossa

Letzter Arbeitsdienst
Am kommenden Samstag, 5. November
findet unser letzter Arbeitsdienst für die-
ses Jahr statt. Treffpunkt ist um 9 Uhr 
beim Schützenhaus. Für eine Stärkung 
zur Mittagszeit ist gesorgt.

Big-Band sucht Musiker/innen!
•	Sie spielen ein Instrument
•	Sie möchten Teil einer großartigen Big-
Band sein

•	Sie lieben die Abwechslung
•	die Musik ist Ihre Leidenschaft
Dann werden Sie Teil der Albgau-Big-
Band Ettlingen. 
Wir freuen uns auf Sie!
Weitere Informationen und Kontaktdaten 
finden Sie auf unserer Homepage
www.albgau-musikzug.de

Jahreskonzert: Hits, Newcomer und 
Unerhörtes aus Film, Klassik und Pop. 
5/8
Die Vorbereitungen für das kommende 
Jahreskonzert laufen. Das Publikum kann 
sich auf Allzeithits von Carl Orff, Filmmu-
sik aus Titanic und Herr der Ringe, sowie 
Populäres von Adele, Eric Clapton, Mi-
chael Jackson und Shawn Mendes freu-
en und gespannt sein, wie sie in neuem 
Arrangement für unser Orchester klingen.
Doch wir werden auch ganz neue Kom-
positionen bringen, die zeigen, dass neue 
Musik nicht automatisch „schräg“ bedeu-
tet, sondern hier auch frische Talente un-
terwegs sind, die den Brückenschlag zwi-
schen Kunst und Kommerz beherrschen.

v.l.n.r.: Andreas Lorson, Urmas Sisask

Eines dieser Talente ist der erst 22 Jahre 
junge Saarbrücker Komponist Andreas 
Lorson.
Lorson gilt in der Szene als „rising star“ 
und als möglicher Nachfolger von Kom-
ponistengrößen wie John Williams (Star 
Wars, Harry Potter), Howard Shore (Herr 
der Ringe) und Hans Zimmer (Fluch der 
Karibik). Beim Landesmusikfest Baden-
Württemberg 2016 hatten wir sein Werk 
„Eine Nacht in Buenos Aires“ uraufge-
führt und bringen es jetzt aufgrund der 
begeisterten Publikumsreaktion erneut.
Mit Urmas Sisask haben wir ein wei-
teres Komponistenschwergewicht im 
Programm. Sisask ist heute einer der 
bekanntesten zeitgenössischen Kompo-
nisten Estlands. Dem Orchester ist er 
seit Jahren bestens bekannt, u.a. aus 
unserer Estlandtournee 2012, bei der er 
das Orchester persönlich dirigierte. Wir 
spielen am 27.11. sein stimmungsvolles 
Werk „Ringing in the fields“, diesmal in 
einer neuen Version mit Tin Whistle.
Neugierig geworden? Dann reservieren 
Sie sich gleich ein Ticket.
Das Konzert findet am 27.11. ab 18 Uhr 
in der Schlossgartenhalle statt. Tickets 
sind ab sofort erhältlich im Vorverkauf 
15 € (ermäßigt 10 €), an der Abendkas-
se 17 € (12 €) bei der Stadtinformation, 
über die Orchestermitglieder oder Fr. 
Baader 0157 71967962.
Weitere Informationen 
www.mandolinenorchester-ettlingen.de.

MGV Sängerkranz
Ettlingen-Spinnerei 1851 e.V.

Kultur in der Scheune am 19. November
mit dem Männergesangverein Sänger-
kranz Ettlingen-Spinnerei 1851 e.V. um 
20 Uhr.
Eine musikalische Reise durch das Jahr 
mit Volksliedern und Schlagern.
„Chorgesang vom Feinsten“
Kartenverkauf beim Diakonischen Werk 
in der Pforzheimer Straße 31 in Ettlin-
gen.
Wie freuen uns auf Ihren Besuch !
Nächste Singstunde am 10. Nov., 
18 Uhr Generalprobe in der Scheune 
mit unserem Chorleiter Markus Becht 
und unserer Pianistin Ruth Popp. Auch 
von unseren Sängern darf keiner fehlen.

Singen verbindet ! - Rhythm’n’Fun lädt 
Flüchtlinge ein
Gemeinsames Singen am 13.11., 14 Uhr 
Kasino am Dickhäuterplatz
Gemeinsames Singen macht Freude, 
und Musik verbindet die Menschen un-
abhängig von Nationalität
und Sprache. Unter diesem Motto lädt 
Rhythm’n’Fun, der moderne Chor der 
Liedertafel, Flüchtlinge ein, gemeinsam 
mit ihm ungezwungen und in freund-
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schaftlicher Atmosphäre zu singen und 
zu feiern. Am Chorwochenende ist da-
her der Sonntagnachmittag für eine 
offene Probe vorgesehen, in der ge-
meinsam mit Flüchtlingen ein bis zwei 
rhythmusbetonte Stücke mit wenig Text 
eingeübt werden. Nach der offenen Pro-
be wird es bei Kaffee, Getränken und 
Kuchen die Möglichkeit geben, sich 
ein wenig kennenzulernen. Chorleiterin 
Mercedes Guerrero und Chorspreche-
rin Silvia Bucherer: „Wir freuen uns auf 
Teilnehmende jeden Alters und jeder 
Nationalität und sind gespannt auf den 
Austausch mit unseren Gästen.

Veranstaltungen im November
Nordic-Walking für Senioren
Jeden Dienstag um 9.00 Uhr/Stadtheim
08.11. Seniorengruppe
ab 14.30 Uhr im Stadtheim
22.11. Seniorengruppe
ab 14.30 Uhr im Stadtheim
23.11 Mittwochswanderung
Besuch des Deutschen Straßenmuseums 
und Besichtigung der Stadt Germersheim 
mit Einkehr. Leichte Wanderung.
Abfahrt 11.08 Uhr Ettlingen Stadtbahn-
hof Führung: Joschi Melischko

Do., 03.11. Herrenalb – Rotensol – 
Kullenmühle
Durch das Dobeltal wandern wir nach 
Rotensol zur Einkehr. Danach geht es 
durch das Muttertal zur Kullenmühle.
Abfahrt: Ettlingen Stadt um 09:33
Gehzeit: 3,0 Stunden, 9 km, 
mittelschwer 

Mi., 09.11. NEU - Hockete
14.30 Uhr findet im Vereinsraum des Ei-
chendorffs bei Kaffee und Kuchen eine 
Hockete statt, zu der alle Mitglieder, 
auch Freunde des Vereines, eingeladen 
sind.
Gezeigt wird bei dieser Gelegenheit ein 
Film aus dem Jahre 2015, anlässlich des 
25-jährigen Jubiläums im Horbachpark.

Schlechte Kinderstube!
Schwarzwaldverein beklagt Vandalismus 
am Hannessen-Aussichtspavillon.

Wenn man schon auf fremdem Terrain 
Party feiert, ist es doch wohl selbstver-
ständlich, dieses nicht als Müllhalde zu 
betrachten!
Auf dem neu mit Mineralbeton und Splitt 
vergrößerten Platz rund um den Pavillon 
wurde eine Feuerstätte vorgefunden, die 
Brandstellen und Verschmutzungen zeigt. 
Verbranntes Holz wurde obendrein in die 
ebenfalls neu gestaltete Wildblumenwiese 
geworfen. Zum Müll gehören außerdem 
zurückgelassene Dosen und Flaschen. 
Anzunehmen ist, dass es sich um eine 
Schulklasse oder Gruppe handelt, wel-
che noch freundlicherweise ihren Lehr-
stoff über „Gedichtvergleich-Varianten 
(diachrone/synchrone Methoden) am 
„Tatort“ hinterlassen hat.
Abgespielt hat sich die Party zwischen 
dem 26.10. und 30.10..
Sollten die Betreffenden Reue zeigen, 
über die wir uns freuen würden, wird die 
Anzeige bei der Polizei selbstverständ-
lich zurückgezogen.
Wir sind gespannt!

Vortrag am Dienstag, 8.11.: 
Kolumbien und Venezuela

Die beiden Länder werden aufgrund 
der schwierigen politischen Situation 
nur selten besucht – dabei sind sie die 
vielseitigsten des Kontinents: tropischer 
Regenwald, bis zu 6000 m hohe Eisgip-
fel, die größten Flüsse und die höchsten 
Wasserfälle, endlose Grasebenen und 
kaum erforschte Tafelberge, karibische 
Traumstrände und winzige Korallen-
Atolle, geheimnisvolle Ruinenstädte und 
spanische Kolonialarchitektur, bunte 
Salsa-Fiestas und abgelegene Indio-
Dörfer im Dschungel.
Martin Ilg hat sie auf eigene Faust be-
sucht: per Trekking zu Fuß und zu Pferd, 
in Einbaum-Kanus und mit 70 Jahre al-
ten Flugzeugen. Er hat dabei freundliche 
Menschen getroffen, die darauf hoffen, 
dass sich die Situation nach vielen prob-
lematischen Jahren zum Besseren wen-
det und mehr Besucher kommen werden.
Termin: Dienstag 8.11. um 20 Uhr in 
der Kantine der Stadtwerke Ettlingen, 
Hertzstr. 33

Ein Wegbereiter des  
naturverträglichen Kletterns ist tot

Dr. Thomas Käufl ist am Sonntag, 
23.10.16 bei einer Klettertour in der 
Pfalz im Alter von 70 Jahren tödlich 
verunglückt.
Thomas Käufl war zwei Jahrzehnte Vor-
sitzender der Sektion Ettlingen, wort-
gewaltiges Mitglied der Kommission 
„Klettern und Naturschutz“ im Bundes-
verbands des DAV und langjähriger Vor-
sitzender der Arbeitskreise „Klettern und 
Naturschutz“ Battert und Nordschwarz-
wald.
Er war ein äußerst engagierter und be-
gabter Kletterer und Naturfreund, ge-
tragen von der Überzeugung, dass Na-
tursport und Naturschutz miteinander 
vereinbar sind. Für diese Idee hat er 
sich sachkundig, hartnäckig, kämpfe-
risch und unbeugsam eingesetzt und 
viel erreicht.
Für die Sektion Ettlingen hat er gro-
ße Verdienste erworben, insbesondere 
auch bei der Entwicklung und des Aus-
baus unserer Erfurter Hütte im Rofan. 
Über Jahrzehnte engagierte er sich für 
die Kletteraktivitäten der Sektion und die 
Arbeitseinsätze am Battert.
Der DAV, die Sektion Ettlingen und die 
Kletterer im Nordschwarzwald verdan-
ken ihm viel.
Die Entwicklung des naturverträglichen 
Kletterns ist untrennbar mit seinem Na-
men verbunden.

Sommerferien 2017: Schönbrunner 
Hütte für Familien & Gruppen
Normalerweise wird unsere Schönbrunner 
Hütte von ganzen Gruppen gebucht. In der 
Zeit vom 1. bis 10. September 2017 aber 
wagen wir etwas Neues: Wir wollen un-
sere Selbstversorger-Hütte für „Kleingrup-
pen“ öffnen. In dieser Zeit wird permanent 
ein Hüttenwart oben sein, damit Familien 
und/oder Freunde hochkommen und einen 
schönen Ferienabschluss genießen können 
– für eine Nacht oder länger.
Dieses Angebot gilt für DAV’ler und ge-
nauso für Nicht-Mitglieder!
Damit wir nun wissen, ob dieses Ange-
bot interessant ist, bitten wir um eine 
Vorab-Meldung.
Bitte schreibt bis 30.11. zunächst unver-
bindlich an Jörg Keßler: 
joerg.kessler@davettlingen.de.
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Auch mit Hüttenwart gilt weiterhin 
Selbstversorgung. Da es keine PKW-
taugliche Zufahrt zur Hütte gibt, müssen 
die eigenen Vorräte ca.15 min z.B. im 
Rucksack getragen werden.
Der Hüttenbetreuer koordiniert dann 
die Gruppen zu Betten-Belegung und 
Küchen-Orga.
Wie immer gibt es auf der Hütte Geträn-
ke (Bier, Sprudel (sauer und süß) und 
Wein) zu günstigen Preisen zu kaufen. 
Für die Übernachtung gilt die Preista-
belle auf der Hütten-Homepage www.
schoenbrunner-huette.de. Dort stehen 
auch alle interessanten Daten sowie 
Vorschläge zu Touren und Aktivitäten.

Fels-Sanierungsarbeiten am Plättig 
abgeschlossen
Eine Aktivität in der Nähe der Schön-
brunner Hütte ist z.B. Klettern am Plät-
tig-Felsen – und dort sind die Routen 
nun frisch saniert und ab sofort wieder 
freigegeben zum Klettern
Danke an den Arbeitskreis Klettern
Die detaillierte Meldung und tolle Fotos 
von Fels und altem Material stehen auf 
unserer Facebook-Seite: www.facebook.
com/DavEttlingen

Familiengruppe: Kletterkurs Toprope 
für Kinder
Wer hat Nachwuchs im kletterfähigen Al-
ter? Unsere DAV-Familiengruppe veranstal-
tet einen Kletterkurs bzw. eine Einführung 
ins Toprope-Klettern speziell für Kinder.
Wann: Sonntag den 20. November, 
09:50 Uhr bis ca. 13:00 Uhr
Wo: DAV-Kletterhalle Karlsruhe 
am Fächerbad
Für: Maximal 8 Kinder + eine Begleit-
person, Mindestalter des Kindes 5 Jahre
Kosten: Keine für den Kurs. 
Halleneintritt Erwachsener: 8 Euro, 
Kinder 6-13 Jahre 4 Euro.
Leih-Klettergurt 3 Euro, 
(Schuhe 3 Euro, nicht notwendig!!)
Bitte unbedingt dazu bei Michael Walter 
anmelden, da der Kurs auf acht Plätze 
limitiert ist. Er steht auch für alle weite-
ren Fragen zur Verfügung: 
michavera@gmx.de

Altersmannschaft – Gesamtstadt
Vorankündigung:
Am 9. November findet ab 15 Uhr im 
Feuerwehrhaus, Hertzstr. 37 in Ettlingen 
die Familienfeier der Altersmannschaft 
der gesamten Freiwilligen Feuerwehr 
Ettlingen statt.
Die Besucher werden gebeten, im In-
nenhof des Feuerwehrareals zu parken, 
damit im Einsatzfalle die anderen Park-
plätze für die Einsatzkräfte zur Verfü-
gung stehen.
Auf ein zahlreiches Erscheinen und auf 
ein paar frohe, gemütliche Stunden im 
Kreise der großen Feuerwehrfamilie 
freuen sich die Obmänner der Alters-
abteilungen.

Kolpingsfamilie Ettlingen

Besuch von Mikaj Middelkerke
Von Donnerstag, den 3. November bis 
Sonntag, den 6. November bekommt 
die Kolpingsfamilie Ettlingen wieder Be-
such von ihren Freunden von Mikaj aus 
Middelkerke.

Bazar des Handarbeitskreises
Am Sonntag, den 13. November, von  
11. bis 18.00 Uhr gibt es wieder die Mög-
lichkeit, wertvolle Handarbeiten sowie 
selbst gemachte Marmelade zu erwerben 
und gleichzeitig Bedürftigen zu helfen. 
Wie jedes Jahr wird der Erlös für soziale 
und karitative Zwecke verwandt. Den Be-
suchern wird neben Kaffee und Kuchen 
auch ein Mittagessen angeboten.
Veranstaltungsort: 
Kolpingsaal, Pforzheimer Str. 23.

Stephanus-Stift am  
Stadtgarten

Einladung zum Ehrenamtsfrühstück
Am Samstag, 26. November
von 09.30 -11 h
im Stephanus-Stift am Stadtgarten
Wir laden alle ehrenamtliche Mitarbeite-
rinnen, Mitarbeiter und an einer ehren-
amtlichen Tätigkeit Interessierte herzlich 
zu einem Ehrenamtsfrühstück ein.

Ehrung verstorbener Bewohner am 
Freitag, 18. November um 17 Uhr im 
Stephanus Stift am Stadtgarten
Wir gedenken in einem ökumenischen 
Gottesdienst unserer, im Stephanus Stift 
am Stadtgarten und im Stephanus Stift
am Robberg verstorbenen Bewohnerin-
nen und Bewohner.
Der Gedenkgottesdienst findet im Ste-
phanus-Stift am Stadtgarten statt. Gäste 
sind herzlich dazu eingeladen.

Diabetiker SHG Ettlingen
Am Mittwoch 09.11.2016 ist das Thema: 
„Keine Angst vor Insulin“
Referentin: Dr. S. Sauer, FÄ für Allge-
meinmedizin, Diabetologie, Karlsruhe
Beginn: 
19.30 Uhr im Rathaus Ettlingenweier
Der Eintritt ist frei. 
Gäste sind willkommen.

DGB Ortsverband  
Ettlingen/Malsch/Albtal
Streit zwischen China und Vietnam um 
die Spratley- und Paracel-Inseln. Droht 
im südchinesischen Meer ein weiterer 
internationaler Konflikt?
Stolpert die Welt in eine weitere militä-
rische Auseinandersetzung? Entsteht 
nach den Konfrontationen zwischen der 
NATO und Russland um die Ukraine und 
Krim sowie die Kriege im Nahen Osten 
eine weitere Front im Südchinesischen 
Meer?

Von Stolpern kann natürlich keine Rede 
sein. Kriege werden gemacht. Richtig an 
der zuvor gemachten Aussage ist aber, 
dass sich die Lage im Südchinesischen 
Meer seit Jahren zuspitzt.
Vortrag und Diskussion
Donnerstag, 3. November, 19 Uhr
Referent: Stefan Kühner,
Stellvertretender Vorsitzender der 
Freundschaftsgesellschaft Vietnam. 
In der Scheune, Pforzheimer Straße 31b.

Englischstammtisch
Stammtisch
Der nächste Englischstammtisch findet 
am Montag, 7. November im Raum der 
Rebhexen (Eichendorff-G. neben der 
Kleinen Bühne) statt. Alle Freunde der 
englischen Sprache sind herzlich einge-
laden. Der Stammtisch findet jeweils am 
ersten Montag des Monats (außer an 
Feiertagen) um 19.30 statt

Zahlreiche Termine im November, au-
ßerordentliche Jahreshauptversamm-
lung, Totenehrung Rathausehrenmal
Die Musikkapelle wird auch dieses Jahr 
den Martinsumzug am 11.11. durch die 
Stadt musikalisch begleiten. Zuvor wird 
eine Abordnung der Horbachdeifl bei 
der Fasnachtseröffnung am Marktplatz 
um 11.11 Uhr vertreten sein. Die Hor-
bachdeifl treffen sich am 17.+18.11. ab 
18.30 Uhr im Bürgerwehrheim zum Häs-
nähen. Dabei werden die Häs begutach-
tet und Reperaturen durchgeführt.

Einladung zur außerordentlichen  
Jahreshauptversammlung
Am 19. November findet eine außeror-
dentliche Jahreshauptversammlung um 
18.30 Uhr Im Bürgerwehrheim Schiller-
schule statt.
Tagesordnung:
1. Festlegung der Stimmliste
2. Erläuterung zum Satzungsentwurf.
3. �Abstimmung über den neuen Sat-

zungsentwurf der Hist. Bürgerwehr 
Ettlingen 1715 e.V.

Der neue Satzungsentwurf liegt zur Ein-
sichtnahme im Vereinsheim aus.
Wir bitten um zahlreichen Besuch da die 
Satzung geändert werden soll. Die Ein-
ladung erfolgt nach § 11 der Satzung.
Am 20. November wird die Historische 
Bürgerwehr, wie jedes Jahr die traditio-
nelle Totenehrung am Rathausehrenmal 
durchführen, dazu ist die Bevölkerung 
herzlich eingeladen.
Am 26. November findet die Horbach-
deifltaufe am Horbachsee um 18:11 Uhr 
statt, zu der natürlich auch die Bevölke-
rung eingeladen ist.

Termine November
11. Nov. Fasnachtseröffnung, 
Marktplatz, Horbachdeifl
11. Nov. Begleitung des Martinsumzu-
ges, Musikkapelle
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17+18. Nov. Häsnähen im Bürgerwehr-
vereinsheim 18.30 UIhr
19. Nov. Außerordentliche Jahreshaupt-
versammlung, Bürgerwehrheim 
20. Nov. Traditionelle Totenehrung am 
Rathausehrenmal 10.30 Uhr, Artillerie, 
Infanteriezug, Musikkapelle.
26. Nov. Horbachdeifltaufe, Horbachsee 
18.11 Uhr. Horbachdeifl.

Kunstverein  
Wilhelmshöhe e.V.

Ohne Zucker

Klasse Reto Boller, Staatliche Akademie 
der Bildenden Künste
Stuttgart 5. November bis 11.Dezember
Auch das noch: Kunst ohne Zucker. 
Muss das sein? Ja, es muss. Der Kunst-
betrieb wird geflutet von künstlichen 
Aromen, Geschmacksverstärkern und 
verbalen Übertreibungen aller Art. Vor 
lauter Süßstoffen ist die Kunst kaum 
mehr zu schmecken.
20 Studierende verschiedener Semester 
der Malereiklasse von Prof. Reto Boller 
zeigen im Kunstverein Wilhelmshöhe ak-
tuelle Arbeiten, darunter auch ortsspe-
zifische Interventionen. Zu sehen ist die 
gesamte Vielfalt der Medien, von Malerei 
über Zeichnung und Fotografie bis hin 
zu Objekten und installativen Setzungen. 
Die Ausstellung wurde im Rahmen ei-
nes Seminars in gemeinsamer Arbeit mit 
Dr. Markus Stegmann, Direktor Museum 
Langmatt Baden, vorbereitet. Vieles be-
findet sich auf dem Weg, ist noch unter-
wegs, um einen eigenen Standpunkt zu 
entdecken. Doch mit jeder Jahrgangs-
stufe entstehen Resultate, die zumindest 
einen Zwischenstand vermitteln, die den 
Puls fühlen lassen. Für die meisten Stu-
dierenden ist eine öffentliche Ausstellung 
mit der Klasse die erste Gelegenheit, 
Werke in einem kuratierten Kontext zu 
zeigen und alle damit zusammenhängen-
den Bedingungen öffentlicher Präsentati-
on und Exposition zu erfahren.
Teilnehmer: Lisa Albrecht, Jakob Barei-
ss, Mara Basche, Bernhard Böhringer, 
Dave Bopp, Anna Carla Ebert, Janis 
Eckhardt, Sabine Fessler, Lisa Götze, 
Benjamin Gräbner, Simon Herkner, Mari-
on Jäger, Natalie Kacemi, Theresa Moll, 
Raoul Muck, Sophia Sadzakov, Christine 
Schönherr, Daniela Schöpfl in, Ivan Sy-
rov, Alexander Wacker, Jochen Wagner
Vernissage: 
Freitag, 4. November, 19 Uhr

Begrüßung: Mona Leidig 
(Kunstverein Wilhelmshöhe)
Einführung: 
Reto Boller und Markus Stegmann
Begleitprogramm:
27. November 16 Uhr
Buchpräsentation und Gespräch mit 
Mara Basche, Marion Jäger, Sophia 
Sadzakov
11. Dezember 16 Uhr
Finissage und Gespräch mit 
Bernhard, Böhringer, Alexander Wacker, 
Jochen Wagner
Öffnungszeiten:
Mi - Sa 15 - 18 Uhr So 11 - 18 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung
Eintritt: frei
Kunstverein Wilhelmshöhe e. V.
Schöllbronner Straße 86 · 
info@kunstverein-wilhelmshoehe.de
www.kunstverein-wilhelmshoehe.de
Die Ausstellung wird gefördert von: 
Ritter Sport, Waldenbuch, LBBW Stif-
tung Landesbank Baden-Württemberg, 
Freunde der Akademie Stuttgart, Art-re-
gio, Staatliche Akademie der Bildenden 
Künste Stuttgart

kleine bühne ettlingen e.V.

„Die 39 Stufen“ im November wieder 
auf der Bühne

Die rasante, temporeiche Krimikomödie 
nach der Filmvorlage von 1935 von Al-
fred Hitchcock begeisterte in der ver-
gangenen Spielzeit das Publikum ganz 
besonders durch die zahlreichen Regie-
einfälle von Regisseur Daniel Frenz, die 
von den Akteuren bravourös umgesetzt 
wurden. Vier weitere Vorstellungen des 
Comedykrimis gibt es nun am 12./13. 
und 19./20. November. Karten für alle 
Aufführungen sind bei den Vorverkaufs-
stellen Buchhandlung Abraxas Tel 31511 
und der Stadtinformation Tel 101380 er-
hältlich.

Art Ettlingen
ArtEttlingen vertreten bei Kunst und 
Handwerk
Auch dieses Mal können Sie Künst-
lern beim kreativen Arbeiten über die 
Schulter schauen. Der Verein für Bilden-
de Kunst ArtEttlingen e.V. ist mit fünf 

Künstlern bei Kunst und Handwerk am 
5. und 6. November im Ostflügel des 
Schlosses vertreten.
Von 11 bis 18 Uhr zeigen Ingrid Brück-
ner, Edith Dirscherl, Johanna Kirsch, Ulli 
Martin und Michael Nell ihre Arbeitswei-
se und ihre Werke und bieten diese zum 
Kauf an. Nähere Informationen finden 
Sie auf unserer Homepage 
www.artettlingen.eu 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Türkisch-islamischer  
Kulturverein
Moschee
Die Moschee ist zu den Gebetszeiten für
alle Bürger geöffnet, sie kann täglich 
von 7.30 bis 22 Uhr mit kurzer Anmel-
dung besichtigt werden. 
Die Gebetszeiten sowie die wöchentlich 
aktualisierte Freitagspredigt auf deutsch, 
werden an der Eingangstür zur Mohren-
straße ausgehängt. Kontakt: 
DiTiB Türkisch Islamischer Kulturverein 
Ettlingen e.V., Rheinstr. 16, 
0173 894 0396. 

Nacht der Frauen!

Am Freitag, 20. Januar 2017 findet die 
16. Ettlinger Damensitzung in Koopera-
tion mit den Ettlinger Moschdschelle in 
der Stadthalle statt. Der Kartenvorver-
kauf startet hierfür am 11.11.2016 um 
9:30 Uhr bei der Stadtinformation im 
Ettlinger Schloss. Auch bei der 16. Sit-
zung wird wieder ein tolles und buntes 
Programm unter dem Motto „Wir heben 
ab“ geboten. Weitere Highlights sind 
unter anderem der Kostümwettbewerb 
für Gruppen ab 5 Personen, Tanzmu-
sik, Barbetrieb und unsere Fotowand für 
Erinnerungsfotos. Reserviert euch also 
rechtzeitig eure Karten für diese tolle 
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Veranstaltung und feiert in toller Runde 
euren Mädels-Abend. Informationen zur 
Veranstaltung werden regelmäßig unter 
https://www.facebook.com/WasenerCC/ 
aktualisiert. Schaut einfach mal rein.
Kostüm- und Kuchenverkauf
Am Samstag, 12. November, findet von 
9:30 bis 14 Uhr in der Marktstraße vor 
der Schloss-Apotheke ein großer Kos-
tümverkauf statt. Es besteht die Mög-
lichkeit zum kostengünstigen Erwerb ei-
nes Unikats. Die angebotenen Kostüme 
sind so in keinem Laden zu erhalten. 
Beim Kostümverkauf wird durch unsere 
Wasenaffen auch leckerer Kuchen an-
geboten. Gerne richten wir auch Ku-
chenpakete für Ihren Nachmittagskaffee. 
Vorbeischauen lohnt sich also.
Narrengericht
Bald ist es wieder so weit. Am 11.11. 
um 11:11 Uhr ist der WCC gemein-
sam mit der Narrenvereinigung beim 
Rathaussturm und anschließender Ge-
richtsverhandlung. Mal sehen, was dem 
OB in diesem Jahr vorgeworfen wird 
und wie er sich hierzu verteidigt. Zu die-
ser öffentlichen Veranstaltung sind na-
türlich auch Besucher herzlich willkom-
men. Lasst euch das Spektakel nicht 
entgehen! Die 5. Jahreszeit kann bald 
beginnen.

Neues aus den TigeR Häusern:
Fachtag Kochen und Hauswirtschaft für 
Tagespflegepersonen im TigeR-Haus 
Spessart

Gesunde und kreative Apfelmonster 
herzustellen war die Einstiegsaufgabe 
unseres Fortbildungstages am Samstag, 
den 22.Oktober 2016.
Xenia Ritter, gelernte Köchin und Tages-
mutter, vermittelte in einer spannenden 
Mischung aus Theorie und Praxis den an-
deren Tageseltern, was beim Kochen für 
Kleinkinder beachtet werden muss. Neue, 
gesunde und ansprechende Rezepte aus-
zuprobieren und ihr Repertoire zu erwei-
tern, war für die tätigen Tagesmütter und 

den Tagesvater eines der Lernziele. Auch 
der fachgerechte Umgang mit den Le-
bensmitteln wurde thematisiert.
In allen drei TigeR-Häusern werden die 
Mahlzeiten selbst zubereitet. Eine gesun-
de und ausgewogene Ernährung ist Kenn-
zeichen der Tagespflege und für Kinder 
unter drei Jahren wichtig. Acht Tagesmüt-
ter und ein Tagesvater kochten zusammen 
ein Mittagsmenü und zwei Zwischenmahl-
zeiten. Es schmeckte ganz hervorragend 
und alle gingen mit neuen Rezepten und 
größerem Wissen nach Hause.
Falls Sie Fragen haben oder sich In-
formationen zur Tagespflege in anderen 
geeigneten Räumen wünschen, nehmen 
Sie doch Kontakt mit uns auf:
TagesElternVerein Ettlingen und
südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Str. 34; 07243 / 945450
Mail: info@tev-ettlingen.de
Homepage: www.tev-ettlingen.de

Wir laden herzlich ein an unseren Back-
waren- und Glühweinstand vor Sport 
Löffler anlässlich des Ettlinger Mar-
tinsumzugs am 11. November.
Nach alter Tradition wird die AWO Kita 
Regenbogen auch in diesem Jahr beim 
Martinsumzug durch die Ettlinger Innen-
stadt am Freitag, 11. November für das 
leibliche Wohl der kleinen und großen 
Laternenträger sorgen. Neben Glühwein 
und selbst gemachtem Kinderpunsch 
gibt es Martinsbrezeln, Dambedeis und 
(Butter-)brezeln sowie von den Eltern 
gebackene Kuchen.
Wie in den vergangenen Jahren kommt 
der Verkaufserlös den Kindern der Kita 
zugute.
Der Umzug startet um 18 Uhr vor der 
Martinskirche. Unser Verkauf vor dem 
Sportgeschäft beginnt bereits um 16 Uhr.

Freier Kindergarten
Sonne, Mond und Sterne ...
Liebe Kinder, Eltern, (Ur-)Großeltern, 
Erzieher/innen und alle Freunde und 
Ehemaligen des Freien Kindergarten, zu 
unserem diesjährigen Laternenumzug 
treffen wir uns am Montag, 14. Novem-
ber, um 17 Uhr auf dem Specht-Spiel-
platz in Ettlingen (hinter dem AWO-Kin-
dergarten). Der Umzug endet wie jedes 
Jahr im Kindergarten bei Lagerfeuer und 
Punsch. Wir freuen uns auf ein gemüt-
liches Beisammensein und ein schönes 
gemeinsames Martinsfest.

Kleingartenverein

Martinsumzug in Ettlingen-West
Der Kleingartenverein veranstaltet auch 
dieses Jahr wieder einen Martinsumzug. 
Beginnen wird der Martinsumzug um 18 
Uhr auf dem Festplatz des Kleingarten-
vereins.

Ablesen der Strom- und Wasserzähler
Am Samstag, den 19.11. werden die 
Strom-und Wasserzähler in den Klein-
gärten abgelesen und die Hauptwasser-
leitungen geschlossen. Damit die Arbeit 
zügig ablaufen kann, werden die Klein-
gärtner gebeten, die Türen oder Tore zu 
den Kleingärten offen zu halten. Beginn 
ist um 9 Uhr.

Tierheim Ettlingen

Happy End für den tapferen Prisko.

Unser Prisko,  
2 Wochen nach seiner Hüft-OP.
Er macht sich ganz gut, belastet mittler-
weile sein operiertes Bein, jedoch müs-
sen wir sein Hinterteil immer noch mit 
einem Leinentuch oder Handtuch stützen 
bei kleinen Spaziergängen, damit er nicht 
ausrutscht und irgendwas kaputtgehen 
kann, wie man auf dem Foto sieht. Wir 
sind froh, wenn die Zeit rum ist und Pris-
ko alles gut überstanden hat. Dann kön-
nen auch wir aufatmen. Er versteht natür-
lich nicht, dass er vorsichtig sein muss, 
er freut sich, wenn er seine zukünftigen 
Besitzer sieht, die sich sehr bemühen, 
ihn so oft es geht zu besuchen und uns 
dann noch in unseren Reinigungsarbeiten 
unterstützen, damit sie länger bei ihrem 
Familienmitglied sein können. Wir finden 
euch toll und Prissi erst recht.
Wir danken euch für eure Hilfe und vor 
allem, dass ihr unserem Prisko ein neu-
es Zuhause schenken möchtet.
Falls Sie dem Verein eine Spende zu-
kommen lassen wollen, geben Sie bitte 
Ihre Anschrift auf dem Überweisungs-
träger an, damit Ihnen eine Spenden-
bescheinigung zugesandt werden kann.
Spendenkonto bei der Spk Karlsruhe-Ett-
lingen IBAN-.: DE11660501010001058726

Beginn der Arbeitsgemeinschaften 
Tastschreiben für die Ettlinger Schulen
Die Arbeitsgemeinschaften Tastschrei-
ben für die Ettlinger Schulen beginnen 
in der 45. Kalenderwoche in der Zeit 
vom 7. bis 12. November.
Die angemeldeten Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer erhielten ihre individuellen In-
formationen per E-Mail. Für die Gruppe 
am Dienstagnachmittag von 13:30 bis 
15 Uhr sind noch Plätze frei und können 
noch Nachmeldungen entgegengenom-
men werden.
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Ausführliche Information zu dem Bil-
dungsangebot und die Möglichkeit, 
sich online anzumelden, sind im Inter-
net unter www.steno-ettlingen.de ver-
fügbar. Anmeldungen nimmt auch die 
Geschäftsstelle des Stenografenvereins 
Ettlingen unter info@steno-ettlingen.de, 
Telefon 07243 31212 entgegen.

Jehovas Zeugen

Sonntag 6.11., 10 Uhr: Eingriffe Gottes 
— Woran wirklich zu erkennen?
Bei verschiedenen Gelegenheiten hat 
Gott durch einen Eingriff in die Geschi-
cke der Menschen sein persönliches 
Interesse an ihnen gezeigt. Viele Men-
schen fragen sich aber, woran man ei-
nen Eingriff Gottes erkennen kann. Sind 
die sogenannten Wunder von Lourdes 
oder anderer Stätten wirklich ein Zei-
chen Gottes? Zudem werden weitere 
biblische Beweise für einen kommenden 
Eingriff Gottes dargelegt und gezeigt 
woran dieser zu erkennen sein wird.
18 Uhr: Der ehrenvolle und freudige 
Dienst für Gott
„Müsst ihr da mit dem Wachturm ste-
hen? Müsst ihr von Haus zu Haus 
gehen?“ Solche und ähnliche Fragen 
werden häufig an Jehovas Zeugen ge-
richtet. Warum sind wir aber bemüht mit 
unseren Mitmenschen bei jeder Gele-
genheit ins Gespräch zu kommen? Was 
treibt Jehovas Zeugen an bei Wind und 
Wetter präsent zu sein? Interessenten 
sind aufgefordert sich ein eigenes Urteil 
zu bilden und mit Anwesenden über ihre 
Beobachtungen zu sprechen. 
Weitere Fragen und Antworten und In-
formationen finden Sie unter www.jw.org
Die Vorträge finden jeweils im König-
reichssaal, Im Ferning 45 statt und dau-
ern 30 Minuten. Der Eintritt ist kosten-
frei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus (44/2016)
Geplante Aufstellung eines Sendemas-
tes der Deutschen Funkturm GmbH, 
Stuttgart, im Bereich der ehemaligen 
Behelfsauffahrt A 5 im Süden Bruch-
hausens (Malscher Gemarkung)
Die bisherige Sendeeinrichtung befindet 
sich auf dem ersten Hochspannungs-
mast linker Hand nach der Autobahn-
brücke von Malsch kommend.
Diese Einrichtung soll wohl ertüchtigt / 
ausgebaut werden. Deshalb ist unweit 

vom o.g. Hochspannungsmast ein wei-
terer Stahlmast in Höhe von mindes-
tens 50 m im Bereich der ehemaligen 
Behelfsauffahrt A 5 vorgesehen.
Die Deutsche Funkturm GmbH hat bei der 
Gemeinde Malsch einen Antrag auf Erstel-
lung eines zusätzlichen Mastes gestellt.
Die Verwaltungsvorlage vom 31.05.2016 
der Gemeinde Malsch empfiehlt dem 
Malscher Gemeinderat den o.g. Stand-
ort als geeignet und führt folgende posi-
tive Kriterien für den Standort auf:
· �Die Örtlichkeit besitzt keinen Baum-
bestand, der beseitigt werden müsste.

· �Die Zuwegung ist verkehrssicher ge-
währleistet.

· �Ebenfalls ist die Stromanbindung ge-
währleistet.

· �Die Abstandsflächen zur A 5 und zur 
Landstraße in Ettlingen-Bruchhausen 
können eingehalten werden.

· �Die Nähe zur Hochspannungsleitung 
stellt keine Gefährdung dar, da die erfor-
derlichen Abstände eingehalten werden.

· �Eine optische Beeinträchtigung liegt 
für die Bevölkerung der Gemeinde 
Malsch auf Grund der großen Entfer-
nung zur Bebauung nicht vor.

· �Von der Forstverwaltung liegen eben-
falls keine Bedenken vor.

Die Laufzeit des Mietvertrages soll 15 
Jahre betragen mit der Option auf Verlän-
gerung. Die Gemeinde Malsch soll eine 
Miete von jährlich 2.975,- Euro erhalten. 
Der Malscher Gemeinderat hat dem Miet-
vertrag im Sommer 2016 zugestimmt.
Aktuell läuft nun eine Anhörung der un-
mittelbaren Nachbarn (Achtung: die Be-
wohner des Egerlandweges und Teile der 
Lindhardter Straße erhalten kein Anhö-
rungsschreiben, weil sich zwischen ihrem 
Grundstück und der Malscher Gemarkung 
ein städtisches Grundstück befindet).
Persönlich bin ich mit dem Ortschaftsrat 
Bruchhausen der Auffassung, dass gute 
Nachbarschaft anders geht.
Die Wohnbebauung Bruchhausens 
beginnt ca. 150 m vom projektierten 
Standort.
Der Ortschaftsrat lehnt den vorgesehe-
nen Standort ab.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher
Ortsgeschichtliche Ausstellung bleibt 
geschlossen
Die ortsgeschichtliche Ausstellung im 
Rathaus Bruchhausen bleibt am Sonn-
tag, 6.11. geschlossen.

Kunstausstellung  
im Rathaus Bruchhausen
DU ……….. RUDI NOWAK
und
ICH ………. KNUT NOWAK
DU und ICH
nennt Knut Nowak seine Kunstaus-
stellung im Bürgersaal des Rathauses 
Bruchhausen als Hommage an seinen 
Vater Rudi Nowak 1922 – 1992 – Künst-
lername „RUNO“ und als Anlass zu sei-
nem 70. Geburtstag.
Knut Nowak, der schon über 30 Jahre 
in Bruchhausen lebt, präsentiert im Bür-

gersaal einen Querschnitt seiner über 
280 Werke, die in elf Jahren künstleri-
schen Schaffens entstanden sind.
Kinder von Künstlern haben oftmals kei-
ne Ambitionen – und wenn sie welche 
haben – so ist es auch manchmal nicht 
leicht, sich neben dem bekannten Vater 
zu entwickeln oder sogar neben ihm 
zu bestehen. Möglicher Weise dauert es 
eine ganze Weile – so wie bei Knut 
Nowak – bevor er bereit war, völlig un-
beeinflusst von Kritik und Richtlinien, 
seinen Weg als Künstler zu gehen.
Rudi Nowak, geboren 1922 im oberschle-
sischen Beuthen, war ein Multitalent. Er 
studierte Flugzeug- und Motorenbau, war 
im Zweiten Weltkrieg Jagdflieger, wurde 
abgeschossen und geriet in Kriegsge-
fangenschaft. Nach der Kriegsgefangen-
schaft arbeitete er auf einem Bauernhof 
in Erding bei München. Dort kam 1946 
auch sein Sohn Knut zur Welt. Als Ma-
ler und Werbegrafiker war er Mitglied der 
„Schwabinger Künstler“. 1958 zog er 
dann mit seiner Familie nach Malsch, wo 
er bis 1989 lebte. Hier war er Werbelei-
ter und technischer Zeichner, machte sich 
als Designer für Industrie und Handwerk 
selbständig. „Runo“ verwendete viele Stil-
richtungen, sein Spektrum reichte von nai-
ver Landschaftsmalerei, über fein ziselierte 
Menschen in verschiedensten Lebenssi-
tuationen bis zu surrealistischen Motiven. 
In seinem Hauptwerk „Die betrogene 
Generation“ arbeitete er in vier Bildern 
fast 70 Jahre deutscher Geschichte auf. 
Diese sind auf der Homepage www.gk-
kn.de hinterlegt. Seine Arbeiten waren 
bei Ausstellungen in Karlsruhe, Rastatt, 
Baden-Baden, Stuttgart, München, aber 
auch im französischen Biarritz und in Pa-
ris, in Palm Beach sowie im kanadischen 
Winnipeg zu sehen.
Verstorben ist Rudi Nowak 1992 in 
Rastatt-Rauental, seinem letzten Wohn-
sitz, die Urnenbeisetzung war dann auf 
dem Friedhof in Ettlingen-Bruchhausen.

Der Bergbauer


